BML GZ 2023-0.310.366 - Beilage 2


Prüfung der Schutzfähigkeit von geografischen Angaben


1. Füllen Sie bitte die nachstehende Fragenliste gewissenhaft aus (uU wird nicht jede Frage bezüglich Ihres Produktes relevant sein).
2. Machen Sie nur Angaben, die objektiv beleg- und nachweisbar sind, da dies für das Eintragungsverfahren von entscheidender Bedeutung ist.


Name des Produktes: 

	AntragstellerIn

☐ Vereinigung
	Rechtsform:


☐ Einzelerzeuger*
	Name:
Anschrift:

(ggf) Kontaktperson:
Telefon:
E-Mail:

	*Kriterien: der einzige Erzeuger, der bereit ist, einen Antrag auf Eintragung einer geografischen Angabe zu stellen und das betreffende geografische Gebiet wird aufgrund natürlicher Gegebenheiten und nicht aufgrund von Grundstücksgrenzen abgegrenzt und weist Merkmale auf, die sich deutlich von denen benachbarter Gebiete unterscheiden, oder die Merkmale des Erzeugnisses unterscheiden sich von denen der benachbarten Gebiete





	1.
	Produktname

	1.1
	Wird die Bezeichnung in der angegebenen Form aktuell im Geschäftsverkehr zur Produktkennzeichnung verwendet?
Wenn nein, welche Bezeichnung wird verwendet?
	

	1.2
	Seit wann wird die Bezeichnung verwendet?
	

	1.3
	Wird die Bezeichnung auch außerhalb des abgegrenzten Gebietes zur Bezeichnung vergleichbarer Erzeugnisse verwendet?
	

	1.4
	Sind mehrere Namensvarianten innerhalb des abgegrenzten Gebietes in Gebrauch?
Wenn ja, sollen diese mitgeschützt werden?
	

	2.
	Erzeugnis

	2.1
	Welches konkrete Produkt soll geschützt werden (Art des Produktes: zB Wurst, Käse, Fisch, Öl, Honig, Obst etc.)? 
	

	2.2
	Wird der Schutz nur für das Grundprodukt (zB rohe Bohnen, Frischobst) oder auch für daraus gewonnene Verarbeitungserzeugnisse (zB gekochte Bohnen, Dörrobst, Saft) angestrebt?
Welche Verarbeitungserzeugnisse sollen erfasst werden?
	

	2.3
	Werden unter der Bezeichnung unterschiedliche Produktvarianten (zB unterschiedliche Qualitätsstufen) vermarktet?
	

	2.4
	Beschreibung des Erzeugnisses im Unterschied zu anderen vergleichbaren Produkten (zB Unterschiede im Aussehen, im Geschmack, bei den Inhaltsstoffen, bei der Zusammensetzung, bei den verwendeten Ausgangsstoffen)
(Anmerkung: Es geht hier um das Erzeugnis selbst und nicht um das Herstellungsverfahren!)
	

	3.
	Ausgangs- und Rohstoffe (bei Verarbeitungserzeugnissen)

	3.1
	Stammen die Ausgangsstoffe (zB das Saatgut), Futtermittel und Rohstoffe zur Gänze aus dem abgegrenzten Gebiet? 
Wenn nein, welche nicht?
	

	3.2
	Wie hoch ist der Anteil (in Prozent) der Ausgangsstoffe, Futtermittel und Rohstoffe auf Jahresbasis, die von außerhalb des angegebenen Gebietes stammen?
	

	3.3
	Wenn bestimmte Ausgangsstoffe, Futtermittel und Rohstoffe nicht aus dem angegebenen Gebiet stammen: Sind diese Stoffe für die spezielle Produktqualität von Bedeutung?
Wie hoch ist der Anteil (in Prozent) der Ausgangsstoffe, Futtermittel und Rohstoffe auf Jahresbasis, die von außerhalb des angegebenen Gebietes stammen?
	

	3.4
	Bestehen für die Produktion der Ausgangsstoffe, Futtermittel oder Rohstoffe besondere Vorschriften (zB Qualitätsstufen, Düngung, Medikamenteneinsatz, Transport, Verarbeitung etc)?
	

	3.5
	Ist die geografische Herkunft der Ausgangs- und Rohstoffe beschränkt?
Wenn ja, begründen Sie, inwiefern dies zur Qualitätserhaltung oder Gewährleistung der Rückverfolgbarkeit erforderlich ist (sachlich begründbare Beschränkung).
	

	4.
	Herstellungsverfahren

	4.1
	Überblicksartige Darstellung des Erzeugungs- und Herstellungsablaufes
	

	4.2
	Besonderheiten des Erzeugungs- und Herstellungsverfahrens: Gibt es Unterschiede im Vergleich zu anderswo üblichen Methoden und wenn ja welche? Zu welchem Zweck werden diese speziellen Methoden angewandt? Welche Auswirkungen haben sie auf den Herstellungsprozess und das Produkt?
	

	4.3
	Beruhen bestimmte Erzeugungs- und Herstellungsschritte auf traditionellen Vorgangsweisen im Herstellungsgebiet?
Wenn ja, welche?
	

	4.4
	Gibt es Faktoren wie die Bodenbewirtschaftung und Landschaftspflege, Anbauverfahren sowie andere Tätigkeiten, die zur Erhaltung der besonderen natürlichen geografischen Verhältnisse des Herstellungsgebietes ausschlaggebend sind und damit zur Qualität und zu den Eigenschaften des Erzeugnisses beitragen?
	

	4.5
	Finden alle Stufen der Erzeugung, Verarbeitung, Zubereitung oder Reifung* im abgegrenzten Gebiet statt?
Wenn nein, welche nicht?
*Bis zu dem Punkt, an dem das Erzeugnis in einer Form vorliegt, die für das Inverkehrbringen geeignet ist.
	

	4.6
	Muss die Aufmachung des Produktes (Schneiden, Reiben, Verpacken, Abfüllen etc.) im abgegrenzten Gebiet stattfinden?
Wenn ja, begründen Sie, warum dies zur Erhaltung der Qualität oder Gewährleistung der Rückverfolgbarkeit notwendig ist.
	

	5.
	Gebiet

	5.1
	Abgrenzung des geografischen Gebietes
	

	5.2
	Stimmen Erzeugungs- und Verarbeitungsgebiet mit dem Herkunftsgebiet der Ausgangs- und Rohstoffe überein?
Wenn nein, Angabe der Abgrenzung des Herkunftsgebietes der Ausgangs- und Rohstoffe.
	

	5.3
	Beschreibung der Besonderheiten der/s Gebiete/s, zB hinsichtlich Klima, Boden, Vegetation, vorhandenes Know-how (soweit dies für die Herstellung des Produktes von Relevanz ist).
	

	5.4
	Sind diese Besonderheiten auf das abgegrenzte Gebiet beschränkt?
Wenn nein, nach welchen Kriterien wurde(n) das/die Gebiete abgegrenzt?
Was rechtfertigt es, dass nur das innerhalb der Grenzen erzeugte Produkt den geschützten Namen tragen darf (zB bestehende Verkehrsauffassung seit …, lokale Gegebenheiten hinsichtlich Klima, Boden, etc)?
	

	6.
	Zusammenhang des Produktes mit dem Gebiet

	6.1
	Beeinflusst die spezielle Herkunft (dh die Besonderheiten des Gebietes oder das regional vorhandene Know-how der Erzeuger/Verarbeiter) konkrete Produkteigenschaften bzw. die Produktqualität? Welche Produkteigenschaften und –qualitäten werden von welchen regionalen Besonderheiten wie beeinflusst (detaillierte Darstellung)?
	

	6.2
	Ist der zu schützende Produktname am Markt (KonsumentInnen, Mitbewerber) bekannt? Verfügt er über einen guten Ruf, der auf der regionalen Herkunft des Produktes beruht und nicht allein auf der Tatsache, dass ein vergleichbares Produkt anderer Provenienz nicht zur Verfügung steht (dh das Produkt wird gerade wegen seiner Herkunft aus dem abgegrenzten geografischen Gebiet nachgefragt)?
Wenn ja, überblicksweise Darstellung der Umstände, die diesen Ruf belegen.
	






